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B R I N G D I E N S T Telefon: 05032  

96 79 552 
96 79 553

Online bestellen unter: www.orientalia-restaurant.de
Landwehr 26 • 31535 Neustadt

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa.  

16-22 Uhr
So. & Feiertage:

12-22 Uhr
Dienstag ist Ruhetag

Bitte beachten Sie unsere Teilbeilage in dieser Ausgabe.

DDD
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Montag, 21. Oktober, 12-21 Uhr

Falafel-Tag
 Falafel-Rolle 1,50 €

(max. p. Pers. 2 Stück, nur bei Abholung)

31535 Neustadt 
An der Eisenbahn 5

Tel. 0 50 32 - 94 94 76www.

Zuverlässige Schneeräumung, Eisglättebeseitigung 
und Streudienst. Wir leisten professionellen Service.

Sie zahlen nur die Einsätze.

Winterdienst Wir schützen Sie 
in der kalten Jahreszeit!

Julien‘s   
Schnäppchen Palast  

                             

31535 Neustadt • Gewerbegebiet Ost
Rudolf-Diesel-Ring 10 a (gegenüber Wertstoffhof) 

www.sofa-guenstig-kaufen.de • Tel. 0160 - 90 27 06 53

Jeder Besucher erhält am goldenen Sonntag  
einen 15 % Gutschein, gültig bis Ende 2019.

auf Polstermöbel 

15% auf Couchtische

 Stoßen Sie mit uns am 

 Sonntag 
mit einem Glas Sekt an.

nur am Sonntag, 20.10.1920%Rabatt

Pepsi Cola
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.58) zzgl. € 3.30  
Pfand

Beck’s Biere o. Mix-Biere
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand

Warsteiner
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand
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2.99

8.99

3.996.99

9.99

10.99

3.33

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.33)  
zzgl. € 4.50  
Pfand

Volvic
Naturelle oder  
leichtperlig
Packung = 
6 x 1,5 l 
(1 l = € 0.37)  
zzgl. € 1.50 
Pfand  

5.99

Wodka
Gorbatschow 
o. Citron 
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 8.56) 

2.790.99

9.999.99

Harzer Grauhof Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.36/0.33)  
zzgl. € 3.30 Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand

Rotkäppchen Sekt  
o. Fruchtsecco 
versch. Sorten
0,75 l Flasche 
(1 l = € 3.72)

Coca-Cola 
und weitere Sorten
1,5 l Flasche 
(1 l = € 0.66) 
zzgl. € 0.25  
Pfand

Johnnie Walker 
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Einbecker Brauherren 
Pils o. alkoholfrei
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.51) zzgl. € 3.10  
Pfand

Gültig vom 14.10.19   – 19.10.19

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Das gestapelte Klassenzimmer: 
13.  Abiturjahrgang lernt im Container

Ausschuss plant zwei Millionen Euro für Gymnasium und KGS ein

Container sind an den weiter-
führenden Schulen schon ein ge-
wohnter Anblick. Bald kommen 
noch mehr dazu.
 
 Fotos: Maibaum/Gade-Schniete

Neustadt (tma). Zehn Monate 
müssen noch bis zum nächsten 
Schuljahr vergehen, doch was 
lange klingt, ist für die Stadtver-
waltung und die weiterführenden 
Schulen ein Zeitraum, der mit 
enormem Druck verbunden ist. 
Denn 2020 fällt das Abitur aus, 
der zwölfte Schuljahrgang wird 
nicht entlassen, sondern muss ein 
weiteres Jahr die Schulbank drü-
cken - Grund ist die Umstellung 
von G8 auf G9. Für Gymnasium 
und Kooperative Gesamtschule 
(KGS) bedeutet das effektiv ei-
nen zusätzlichen Jahrgang auf 
dem Schulhof. Die Schulgebäude 
bieten keinen Platz mehr für je-
weils etwa 115 weitere Schüler, 
die Lösung: Durch Container sol-
len neue Klassenräume entstehen. 
So hat es nun auch der Umwelt- 
und Stadtentwicklungsausschuss 
mehrheitlich abgenickt.
„Es gibt bei beiden Schulen 
dringenden Bedarf“, sagt Jörg 
Homeier, Fachbereichsleiter 
Infrastrukturen, „Für den Neu-
bau ist es jetzt zu spät, wir sind 
auf diese Lösung angewiesen.“ 
Selbst dabei müsse man schnell 
agieren und habe hohen Druck: 
Mit der Ausschreibung des Vor-
habens und der Lieferzeit könnte 
es mehr als acht Monate dauern, 
bis die Container stehen.
Für die Vorhaben sind etwa 1,5 
Millionen Euro für die KGS und 
680.000 Euro für das Gymnasi-
um eingeplant. Den Mehrbedarf 
der KGS begründete vor dem 
Ausschuss der kommissarische 
Schulleiter Burkhard Jonck: „Die 
Vorgaben an die Unterrichtsqua-

lität der Zukunft mit Inklusion 
und Schulbegleitern sind heute 
sehr hoch.  Zu acht voll ausge-
statteten Klassenräumen kommen 
noch Vorbereitungs- und Lehrer-
räume.“ Dabei entsprechen allei-
ne die acht Klassenräume schon 
40 Containern. „Was ist mit den 
freigewordenen Klassenräumen,  
wenn in der Vergangenheit schon 

13 Jahrgänge im Gebäude wa-
ren?“, wollte Hans-Günther Ja-
busch (SPD) wissen. Inzwischen 
gäbe es an der KGS Sprachlern-
schüler und Jugendliche mit 
Behinderungen und besonderen 
Bedürfnissen, die diese Räume 
nutzten, antwortete Jonck.
Am Gymnasium werden nur 
sechs neue Klassenräume in Con-
tainern geschaffen, weil man dort 
auf den Schulneubau wartet und 
keine speziellen Räume hat. „Wir 
sind zufrieden, dass das in Gang 
kommt“, sagt Astrid Zils-Wier-
ling, Koodinatorin am Gymnasi-
um, „wir sind schon jetzt raum-
technisch am Limit. Wenn die 

Container bis August nicht ste-
hen, müssen wir Pfl ichtunterricht 
ausfallen lassen“.
Das Vorhaben, die Container bis 
2023 anzumieten, stieß im Aus-
schuss auf Verblüffung. Einen 
Vorschlag machte beispielsweise 
die SPD: „Wir müssen uns fragen, 
ob vier Jahre zu lang bemessen 
sind“, sagt Christina Schlicker, 
„Für eine wirtschaftliche Lösung 
reichen vielleicht auch zwei Jah-
re, wenn in der Zeit neu gebaut 
wird“. Kritik kam unter anderem 
von Thomas Iseke (FDP): „Wir 
wissen seit vier Jahren, dass G9 
kommt, warum hat die Verwal-
tung bisher nicht reagiert?“


